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Gruber Franz
Sonnbichl 8

73 Jahre am 2.3.

Steinbacher Eva
Unterhauning 2
70 Jahre am 2.3.

Lenz Anneliese
Reit 14

73 Jahre am 3.3.

Wurzer Katharina
Wies 5

73 Jahre am 3.3.

Steinbacher Hermann
Lechnersiedlung 3
79 Jahre am 3.3.

Graber Josef
Unterhauning 20
82 Jahre am 3.3.

Gfäller Edith
Unterhauning 53
84 Jahre am 4.3.

Treichl Matthias
Sonnbichl 23

72 Jahre am 4.3.

Treichl Paula
Achleitberg 11

72 Jahre am 5.3.

Kranz Heinrich
Dorf 117

76 Jahre am 6.3.

Niederacher Maria
Bromberg 2

73 Jahre am 6.3.

Weiss Elisabeth
Am Steinerbach 13
86 Jahre am 8.3.

Niederacher Johann
Berg 1

80 Jahre am 9.3.

Zott Simon
Wies 45

90 Jahre am 17.3.

Hussl Maria
Wies 33/3

71 Jahre am 17.3.

Strasser Matthias
Am Steinerbach 12
82 Jahre am 18.3.

Gruber Josef
Sonnbichl 7

79 Jahre am 19.3.

Feyersinger Stefan
Dorfbichl 33

72 Jahre am 23.3.

Gratulation
den Altersjubilaren

Wie jedes Jahr ist auch in diesem Winter der Schiclub Söll sehr aktiv und betreut über die
ganze Wintersaison wieder zahlreiche heimische Kinder. Beim alljährlichen Weihnachtsschi-
kurs konnten über 50 Kids begrüßt werden, die 4 Tage lang unter der qualifizierten Anlei-
tung von Trainern und Instruktoren des WSV Söll ihr fahrerisches Können verbesserten.
Beim abschließenden Treffen vor der Schihütte zeigten sie was sie alles gelernt haben und
stärkten sich noch mit heißem Tee und Krapfen.
Aber auch während des ganzen Winters  ist der Schiclub Söll mit bis zu 40 Kindern zweimal in der Wo-
che bei den Fun-Tagen im Schigebiet Hochsöll unterwegs und bringt ihnen die Freude und auch das
Können für den Schilauf näher. Überdies betreut der WSV Söll das ganze Jahr über 30 Kinder und
Schüler beim Renntraining. Hier werden die jungen Rennläufer im Rennlauf unterwiesen. Aber auch
viele Rennen werden von diesen Kids besucht und immer wieder kommen sie mit ausgezeichneten Lei-
stungen nach Hause. So werden dank der hervorragenden Jugendarbeit des Schiclub Söll über 70 Kin-
der und Schüler über das ganze Jahr betreut und gefördert. ©Martin Hörl

Faschingsonntag in Söll Baumkirchner Hexen



Sonntag
Samstag
Osternacht
Samstag
Sonntag

Donnerstag - 8. März 2012
20.00 Uhr im PZ
Treffen der Eheseminar-
teilnehmer 2011.

Freitag - 9. März 2012 
20.00 - 24.00 Uhr im PZ
Treffen der Firmlinge zur
“Nacht der Versöhnung”

Sonntag - 11. März 2012
10.00 Uhr  - Pfarrsaal
Kleiki – Kirche 
Wortgottesfeier für Eltern mit
Kleinkindern und Kinder bis
zum Erstkommunionalter.

Sonntag - 11. März 2012
19.00 Uhr  - Pfarrkirche
Kirchenkonzert mit dem
Ensemble Novocanto

17. / 18. März 2012
PGR-Wahl und Fasten-
suppenessen

Montag - 19. März 2012
Josefitag 
10.00 Uhr Festgottesdienst

Samstag - 24. März 2012
19.00 Uhr Bußfeier

Mittwoch - 28. März 2012
14.00 Uhr Gottesdienst mit
Krankensalbung anschl.
Kaffee im PZ

04. März
31. März
07. April
21. April
06. Mai

11.00

14.00

21.00

14.00 

11.00

Tauftermine

Termine

Weltgebetstag    Ökumenisch und weltweit
Freitag, 2. März 2012             19.00 im Pfarrsaal
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Der Monat März hat mehrere Schwerpunkte:

1. Wie jedes Jahr fällt die Fastenzeit in diesen Monat.
Dazu gibt es verschiedene Angebote wie: Exerzitien im Alltag, 
Kreuzwegandachten, Weltgebetstag der Frauen, Familienfasttag, 
Ewige Anbetung, Gottesdienst mit Krankensalbung,etc.

2. Die jährliche Caritas-Haussammlung ist wieder fällig. 
Ich danke allen Sammlerinnen und Sammlern und bitte um euren Beitrag, der zu 60% 
für caritative Anliegen der Diözese und zu 40% für soziale Anliegen in der Pfarre ver-
wendet wird.

3. Am 17./18. März findet die PGR-Wahl statt.
Ein herzliches Dankeschön allen Kandidatinnen und Kandidaten für ihre Bereitschaft.  
Die Katholiken ab vollendetem 14. Lebensjahr sind zur Wahl aufgerufen. Näheres mit 
Vorstellung der Kandidaten wird in einem eigenen Pfarrbrief mitgeteilt.

4. Vergesst nicht, den Frühzahlerbonus beim Kirchenbeitrag zu nutzen. 
Auch die Pfarre profitiert davon. Danke!!

Liebe Pfarrgemeinde !

Kreuzwegandachten
jeweils am Freitag 

um 15 Uhr.

Am 16.3. ein eigener für Kin-
der (im Freien - bei Schlecht-
wetter im Pfarrzentrum) um 15
Uhr, für Erwachsene gleichzei-
tig in der Kirche.

Am 30.3. ist der Kreuzweg zur
Lengauer Kapelle um 19 Uhr
geplant, wenn es die Schnee-
und Wetterbedingungen zulas-
sen. Verschiedene Gruppen ge-
stalten die Stationen.

Ei
nt

ei
lu

ng

09 - 10 Uhr
10 - 11 Uhr
11 - 12 Uhr
12 - 13 Uhr
13 - 14 Uhr
14 - 15 Uhr

15 Uhr
16 - 17 Uhr
17 - 18 Uhr 
18 - 19 Uhr

19 Uhr

Wald - Bach - Salvenberg
Stampfanger - Bromberg
Achleitberg - Eiberg - Pölven
Berg - Bocking - Stockach
Am Steinerbach - Ried - Paisslberg
Pirchmoos -Reit - Hauning
Kreuzwegandacht
Unterhauning - Sonnbichl - Mühlleiten
Lechnersiedlung - Gänsleit - Dorfbichl
Dorf und Wies
Abendmesse

Der Weltgebetstag verbindet Frauen aus verschiedenen Kir-
chen mit christlichen Frauen verschiedener Kulturen und
Traditionen in aller Welt. Jeden ersten Freitag im  März  fei-
ern Frauen und  Männer in mehr als 180 Ländern einen öku-
menischen Gottesdienst. Jedes Jahr bereiten Frauen aus ei-
nem anderen Land den Gottesdienst vor. Dieses Jahr sind es
Frauen aus Malaysia, sie informieren uns über ihr Land, ihre
Situation und sie stellen die liturgischen Texte für die Feier
zusammen. 
Der Weltgebetstag setzt Zeichen der Hoffnung, fördert  Frie-
den und Verständigung und stellt sich gegen Ungerechtig-
keit und Gewalt. Durch eine Kollekte wird ein sichtbares Zei-
chen der Solidarität und des Teilens gesetzt. Das Thema die-
ses Jahres lautet: 

Lasst Gerechtigkeit walten 
Frauen, Männer, jung und alt: Ihr seid recht herzlich einge-
laden mit uns zu feiern. Wir freuen uns auch sehr über Gäste
anderer christlicher Konfessionen.

Eheseminar 2012
Termine

Montag - 12.März
Montag - 19. März
Montag - 26. März
jeweils von 20-22 Uhr 

im Pfarrzentrum

Ewige Anbetung  
Freitag, 16. März 2012  von 9.00 - 19.00 Uhr

Weitere Pfarrnachrichten auf
Seite 4 und 5 

sowie auf der Homepage 
www.kirchen.net/pfarre-soell



Reisepässe und Personalausweise können direkt bei der Bezirkshauptmannschaft Kufstein,
Bürgerbüro oder im Gemeindeamt Söll, Meldeamt  (Auskünfte unter Tel.: 05333/5210) 
beantragt werden. Mitzubringen sind:       

Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis (Original)
1 Passfoto
Reisepässe der Eltern, wenn Kind dort eingetragen ist 
GRATIS bis zum vollendeten 2. Lebensjahr
€30,-- für Kinderpass (bis 12. Lebensjahr) 
€75,90 für Reisepass 
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Eisenmann Johann
Sonnbichl 22

77 Jahre am 24.3.

Greil Josef
Pirchmoos 26

73 Jahre am 25.3.

Bindhammer Irene
Dorf 106

74 Jahre am 26.03.

Laihartinger Georg
Pirchmoos 49

71 Jahre am  26.3.

Widauer Johann
Bocking 15

77 Jahre am 27.3.

Krall Anna
Stockach 1

93 Jahre am 27.3.

Schnellrieder Lieselotte
Sonnbichl 37

75 Jahre am 28.3.

Lindemann Bernd Dieter
Dorf 139

73 Jahre am 30.3.

Hörl Georg
Salvenberg 4

70 Jahre am 30.3.

Gfäller Josef
Unterhauning 53
88 Jahre am 31.3.

Bichler Anna
Gänsleit 50

79 Jahre am 31.3.

Verleihung des Berufstitels Ökonomierätin
an LAbg. Paula Eisenmann

Jedes Kind braucht einen eigenen Reisepass!

Redaktionsschluss
Akzente - April 2012

15. März 2012

Im Rahmen eines großen Festaktes in Wien wurde am 27.Jänner 2012 von Bundesminister Ni-
kolaus Berlakovich Frau LAbg.Paula Eisenmann in Würdigung ihres vielfältigen Wirkens der Be-
rufstitel Ökonomierätin verliehen. Im Bild: Mit Frau ÖRin freuen sich Gatte Hans und die nach
Wien mitgereisten Töchter Marie-Theres, Paula und Elisabeth.       Foto © BMLFUW-Strasser Robert

Die Gemeinde informiert

Auf Grund einer Entscheidung der Europäischen Union
gilt nunmehr – zum Schutz der Kinder – das Prinzip

„Eine Person – Ein Pass“;
die Kindermiteintragung ist unzulässig.

Mit 15.06.2012 werden noch bestehende Kindermiteintragun-
gen von Gesetzes wegen ungültig; ab diesem Zeitpunkt
benötigt jedes Kind für jeden Grenzübertritt ein eigenes Reise-
dokument  (Reisepass oder - sofern nach den Einreisebestimmun-
gen des Gastlandes zulässig - einen Personalausweis).

AB JUNI 2012:

Paula Eisenmann ist als eine
engangierte Frau über Dorf-,
Bezirks- und Landesgrenzen
hinaus bekannt. Seit ihr der
Knollnhof zum familiären Mit-
telpunkt und Söll zur sozialen
Heimat(gemeinde) geworden
ist, hat sie sich als mit Kom-
petenz und Herzblut geleitete
Biobäuerin  einen Ruf erwor-
ben, der in vielen Bereichen
nachhaltige Spuren und Aus-
wirkungen belegt:Beispielhaft
und visionär zugleich sind die

Akzente,die sie mit den öko-
logischen Zielsetzungen bei
effizienter Mülltrennung und
Recycling(hof),Kompostieran-
lage uvm. gesetzt hat. Mit der
ARGE Brunntrog wurde feder-
führend von ihr die Wert-
schöpfung heimischer Produk-
te angekurbelt und die Zu-
sammenarbeit Landwirtschaft
- Tourismus propagiert. Ob als
Ortsbäuerin oder als Mandata-
rin im Gemeinderat - als “ge-
lernte” Fachkraft bäuerlicher

Arbeitswelt - sie hat vieles zu-
gunsten Familie, Frauen, So-
ziales, Kinderbetreuung uvm.
auf Schiene gebracht.Genauso
engagiert ist sie seit 2003 als
Abgeordnete im Tiroler Land-
tag,für den sie obige Themen
als ihre besonderen Anliegen
wahrnimmt und wo so manch
“Zuckerl” durch ihr Engage-
ment für Gemeinde und Bezirk
abfällt. Akzente gratuliert zur
Verleihung des Berufstitels
ganz herzlich.

Gratulation

Hans Berner
Wies 72

zur Verleihung des Diensttitels
Oberinspektor

der 
GRAZER WECHSELSEITIGEN

VERSICHERUNG AG



Wenn sich Solisten zum
homogenen Chorklang
vereinen...

Vor allem durch die stilsichere
Umsetzung von engthemati-
schen Programmen hat sich das
Tiroler 'vokalensemble Novo-
Canto' überregional Reputation
seit der Gründung im Jahre
2000 erworben. Die Ausführen-
den stammen aus allen Landes-
teilen Tirols und sind vorwie-
gend Absolventen der Univer-
sität Mozarteum oder des Tiro-
ler Landeskonservatoriums und
können auf langjährige wie viel-
seitige Erfahrungen im vokalen
Bereich verweisen. Ein Eckpfei-
ler der projektbezogenen Arbeit
des Kammerchores ist die Zu-
sammenarbeit mit internationa-

len Fachkräften: So standen in
der Vergangenheit bereits klin-
gende Namen wie Frieder Ber-
nius, Alois Glaßner, Attilio Cre-
monesi oder Kasper de Roo u.
a. am Dirigentenpult. Das En-
semble arbeitet häufig mit an-
erkannten Künstlern und En-
sembles (wie Brigitte Fassbaen-
der, Hilliard-Ensemble, Wind-
kraft, Tiroler Barockinstrumen-
talisten, Barockorchester Café
Zimmermann u.v.a.) zusammen
und erhielt Einladungen zu
Festivals wie den Innsbrucker
Festwochen, den Klangspuren
Schwaz, dem Barockfestival Va-
razdin, der Reihe cultura sacra
oder den Tiroler Barocktagen.
Wenngleich sich NovoCanto
auch mit dem Oeuvre der Ro-
mantik profilieren konnte, so
liegt der Repertoire-Schwer-

punkt in wenig interpretierter
Musik vor 1800 bzw. der Mo-
derne. In der Vergangenheit
wurden bereits mehrere dem
Ensemble gewidmete Komposi-
tionen uraufgeführt. NovoCan-
to hat Live-Auftritte für Hörfunk
und Fernsehen absolviert und
ist auch auf Tonträger doku-
mentiert. 

Sonntag - 11. März 2012
Pfarrkirche Söll   -  19.00 Uhr

CHORMUSIK zur FASTENZEIT
VOCAL-ENSEMBLE
NOVOCANTO

Leitung: Wolfgang Kostner
Orgel: Werner Reidinger

A-CAPELLA-WERKE und ORGELMUSIK
von

Becker,Kverno,Mendelsson,Schütz,Bach ua.

Eintritt € 9,- Vorverkauf € 7,- Saisonkarte € 30,-
Kinder und Jugendliche frei

Information: Tourismusverband Wilder Kaiser
Tel. 0043 50509210

www.wilderkaiser.info
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Wolfgang Kostner stammt
aus Hatting in Tirol. Er absolvier-
te seine Studien an der Pädago-
gischen Hochschule in Inns-
bruck, der Universität Mozarte-
um Salzburg (Dirigieren bei Ho-
ward Arman), der Leopold-Fran-
zens-Universität in Innsbruck so-
wie am Tiroler Landeskonserva-
torium (Dirigieren bei Edgar Sei-
penbusch). 

Praktische Erfahrungen als Mu-
siker, Sänger und Ensembleleiter
sammelte er bei verschiedensten
Ensembles unterschiedlichster
Stilrichtungen inner- und außer-
halb Tirols, er absolvierte Kurse
und Hospitationen bei Howard
Arman, Fabio Luisi, Nikolaus
Harnoncourt, Frieder Bernius,
Franz Welser-Moest, Lorin Maa-
zel, Alfred Reed, Robert Rey-
nolds, László Marosi u.v.a. Wei-
ters war er Finalteilnehmer beim
Dirigentenwettbewerb "Wind-
maker 2006" in Wien. Wolf-
gang Kostner ist Musiker, Mu-
sikpädagoge in Innsbruck, Auf-
nahmeleiter vorwiegend für den
ORF Tirol, häufig Referent und
Juror bei Fachveranstaltungen
und arbeitet mit verschiedenen
Ensembles unterschiedlichster
Genres.

Das KBW
Kultur in Söll
und die
Landjugend

ENDLICH EIN 
TANZKURS IN SÖLL  

• W. WALZER  
• DISKOFOX  
• POLKA  
• BAYRISCHER  
• CHA CHA CHA 

Kursdauer:    4 x 2 Stunden
jeweils von 20.00 - 22.00

Termine und Kursort:
• 23. 3. 2012 VS-Söll
• 30. 3. 2012 VS-Söll
• 13. 4. 2012 HS-Söll 
• 20. 4. 2012 VS-Söll

Kursbeitrag:  
43,- €pro Person 14 - 18 Jahre
49,- € -"-      Erwachsene

Anmeldung und Info:    
Maria Birbamer-Zott
05333/20245 und bei der

Tanzschule BRUGGER
05353/5404 

Anmeldeschluss 
bis 11. 3. 2012 

NÜTZT  DIE 
GELEGENHEIT !!!

Wir freuen uns 
auf Euer Kommen

KBW SÖLL
KULTUR in SÖLL

und die

laden
herzlichst
ein zum
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BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

14. März 2012 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Heinz Neuschmid
Öffentl. Notar in Wörgl

Juristische Beratung
im Bereich des Erb-,
Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.

Am 13.Februar genossen die
Mitglieder der Tanzgruppe
eine zünftige Faschingsfeier,
bei der nicht nur ausgiebig
das Tanzbein geschwungen,
sondern auch delikate Über-
raschungen geboten wurden.
Wie schon in den Vorjahren
hat sich der Dorfbäck´ Küchl 

mit köstlichen Faschingskrap-
fen eingestellt, wofür sich die
Seniorentanzgruppe an die-
ser Stelle ganz herzlich be-
danken möchte.

Des einen Freud ,́ des andern Leid
Wintertraum - Traumwinter

Information zur Erstkommunion

Einheimische wie Gäste zeigen sich vom diesjährigen Traumwinter begeistert, auch wenn zuletzt
bittere Kälte und tiefe Temperaturen dem geflügelten Wort “Des einen Freud, des andern Leid”
alle Ehre gemacht haben. Vor allem Naturliebhaber, Tourenfreaks und Variantensportler schätz-
ten den absoluten Wintertraum:an mehr oder minder versteckten Plätzen boten sich stimmungs-
volle Motive zum Knipsen, Verweilen und Staunen,wie hier im Bild die in verträumter Winterruhe
dahindösende und von stattlicher Schneedecke eingebettete Nock-Niederalm (Anfang Februar).

ÖFFNUNGSZEITEN
•   MI    14.00 – 16.00 Uhr
•   SA    18.00 – 18.50 Uhr
•   SO    11.00 – 12.00 Uhr

Tel. 05333-5308-14
www.soell.bvoe.at
E-Mail:soell@bibliotheken.at

Liebe Eltern und Paten 
der Erstkommunionkinder,

vom 15. Februar bis 15. April 2012 gibt es
für Euch in der Bücherei (zu den üblichen Öff-
nungszeiten) einen Büchertisch.

Ihr findet dort eine Auswahl passender Bücher,
Kinderbibeln und Erinnerungs-Alben  zum An-
schauen und Kaufen. Die Bücher sind modern
aufbereitet, ansprechend und kindgerecht und eignen sich
hervorragend als

•   Geschenk zur Erstkommunion   • 
Nutzt das Angebot, im Ort einkaufen zu können! 

Foto: il©uk.soell

Für die Sommersaison 
stellen wir 

zu besten Bedingungen 
Kellner(in) in Teilzeit
3 bis 4 mal die Woche

abends ein. 

Bewerbung an 
Ferienhotel Tyrol Söll

6306 Söll Wies 10.
Tel. 0 53 33/52 73

Fasching in Söll Baumkirchner Hexen 19. Februar 2012



Zur Aufrechterhaltung des
hohen Einsatzniveaus sorgen
engagierte ehrenamtliche
und hauptamtliche Mitarbei-
ter der Ortsstelle Söllandl für
eine rund um die Uhr gesi-
cherte Notfallversorgung. 

Neben den Mitgliedern sind
ebenfalls die Gerätschaften
und der Fuhrpark besonders
wichtig und es bedarf einer
laufenden Erneuerung. Das
Rote Kreuz Söllandl ist daher

seit kurzem mit zwei neuen
„artengleichen“ Fahrzeugen
ausgestattet. 
Die neuen Rettungswagen
der Marke VW T5 (Allrad) sind
an der Aufschrift „AMBULAN-
CE – Rettungsdienst Tirol“
bzw. an dem IL-Kennzeichen
erkennbar und sind erstmals
auf die neue Rettungsdienst-
gesellschaft (Rotes Kreuz Ti-
rol gemeinnützige Rettungs-
dienst GmbH) zugelassen. Al-
le verfügen u.a. über ein

EKG- bzw. Defibrillations-
gerät der Spitzenklasse, eine
Rettungstrage der Firma
Stryker, zwei Notfall-
rucksäcke und vieles mehr.

Die "Rotes Kreuz Tirol gem-
einnützige Rettungsdienst
GmbH" ist nunmehr seit 01.
Juli 2011 gemeinsam mit den
Partnerorganisationen Arbei-
ter Samariterbund, Malteser
Hospitaldienst, Johanniter
Unfallhilfe und Österreichi-
scher Rettungsdienst für den
bodengebundenen Rettungs-
dienst im Land Tirol verant-
wortlich.

Das Land Tirol will dadurch
einen modernen, wirtschaft-
lichen und qualitativ hoch-
wertigen Rettungsdienst im
gesamten Bundesland sicher-
stellen, bisher waren die ein-
zelnen Gemeinden selbst für
die Organisation des Ret-
tungsdienstes zuständig.(mg)

Die Jugendolympiade in Inns-
bruck YOG war für mich ein
unvergessliches Erlebnis. 
Speziell die Eröffnungsfeier
werde ich wohl nie verges-
sen und für mein Schimpf-
wort während des olympi-
schen Eids möchte ich mich
vielmals entschuldigen. 

Bei den unzähligen Besu-
chern, die mich am Patscher-
kofel erfolgreich anfeuerten,
möchte ich mich herzlichst
bedanken. 
Besonderer Dank gilt aber
der Gemeinde, dem Touris-
musverband und den Berg-
bahnen Söll, die einen Fan-

bus organisierten und es
auch der gesamten Haupt-
schule Söll ermöglichten
nach Innsbruck zu kommen.

Doch nicht genug! 
Die Bergbahnen Söll, Georg
Mühlegger ARTI und mein
Bruder Andreas erbauten ei-
ne einzigartige Bühne.  Emp-
fangen wurde ich von einer
Pistenwalzen- und Feuer-
show. Zahlreiche heimische
Fans trotzten der Kälte und
feierten bis in die  frühen
Morgenstunden.  

Danke, an alle Mitwirken-
den für die Feier, den vie-
len guten Worten und
Aufmerksamkeiten.

Christina Ager
(Bild mit ihrem Erfolgstrainer
Günther Gerhard)

Ärztlicher Notdienst 
März 2012

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

März 2012

Mutter-Kind-Beratung   
März   2012

Ab Freitag - 24. Februar 2012
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 2. März 2012 
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag - 12. März 2012
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Montag - 19. März 2012
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag - 26. März 2012
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Alle Angaben ohne Gewähr.

Wann? Montag -19.03.2012
14.00 - 15.00 Uhr

Wo ? Sprengelraum
(Alte VS)

3./4. März 2012
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

10./11. März 2012
Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

17./18. März 2012
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

24./25. März 2012
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

31. März / 1. April 2012
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr
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ÖFFNUNGSZEITEN

MO - FR        8.30 - 12.30 und
15.00 - 19.00 Uhr

SA              8.00 - 12.00 Uhr

Söller Akzente

Danke ! Danke !

Danke !Danke !

Rotes Kreuz Söllandl mit neuen Fahrzeugen
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Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtsag Alles Gute zum 85. Geburtsag

Große Familienfeier zum 90. Geburtstag

Bei festlicher Kaffee-und Kuchentafel wurden am 30.Jänner Frau
Anna Faistenauer von prominenten Gratulanten die besten Wün-
sche seitens der Pfarre, Gemeinde und des Seniorenbundes über-
bracht. In der Runde auch Schwester Katharina sowie die Schwä-
gerinnen Lisi und Anna, die es mit der Jubilarin zusammen auf
358 Lebensjahre bringen und über deren freud- wie auch einiger
leidvoller Stationen es viel zu erzählen gab.Die Bewunderung
galt aber dem Geburtstagskind, das sich nach den Jahrzehnten
geschäftstüchtigen Strebens als Pensionsinhaberin erstaunlich
viel Vitalität und Fitness bewahrt hat und den Lebensabend mit
Kaschtl´n und Wandern jung und unterhaltsam zu gestalten weiß   

Am 26.Jänner konnte Michael Feyersinger seinen 85.Geburtstag
feiern, zu dem ihm Pfarrer Josef Goßner und namens der Ge-
meinde GV Manfred Gschwendtner die Glückwünsche der Öffent-
lichkeit überbrachten. Neben seiner Fürsorge um Familie und Ei-
genheim hat sich der Jubilar bekanntlich auch ehrenamtlich viel
für das Gemeinwohl eingebracht. Vor allem in den Reihen der FF
Söll erfreut sich der “Mich” größter Wertschätzung, war er ihr
doch über 25 Jahre als schneidiger Fähnrich vorangegangen und
als langjähriges Mitglied eine Stütze der Kameradschaft. Weiters
war er Mitglied des Kameradschaftsbundes (er wurde als Jugend-
licher noch in den letzten Kriegsmonaten eingezogen) sowie des
Seniorenbundes, namens dessen ihm Obmann Franz Embacher u.
Franz Treichl herzlichst zum “Runden” gratulierten.  

Neues im Jahr 2012

Wir haben 
wieder viele 
neue Produkte 
für ihr Bad.

6306 Söll/Wald 36
TEL 05333/5293,
FAX 05333/5977
info@niedermuehlbichler.at
www.niedermuehlbichler.at

Glückstrahlend und hocherfreut zeigte sich Frau Barbara Ager am
14.Jän. über das festliche Arrangement in der Kornkammer, das
die Familie für sie zum 90.Geburtstag ausgerichtet und zu dem
sich eine große Gratulantenschar ua. Pfarrer Josef Goßner u. GR
Elisabeth Bliem eingefunden hat. Die Jubilarin beeindruckt Jung
und Alt nach wie vor mit ihrer ansteckenden Lebensfreude und
bescheidenen Wesensart,obwohl ihr das Leben so manches Han-
dicap auferlegt hat. Aufgewachsen in Unterstegen,das ein Brand
1934 gänzlich vernichtete u. die Familie obdachlos machte, hat
die Wawi am Stoanahof am Hinterstein eine neue Heimat gefun-
den,auf dem sich die taubstumme, trotzdem kontaktfrohe Frau
mit großem Fleiß und Geschick hervortat. Seit gut 15 Jahren
verbringt Wawi ihren wohlverdienten Lebensabend bei ihrer
Tochter Frieda (Dorf 99). Sichtlich zufrieden und dankbar hat die
Jubilarin die herzliche Aufwartung zum 90ziger genossen. 
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Kindergarten-
Schirennen

Hauptschüler auf Einladung der Raiffeisenbank
bei den Olympischen Jugendspielen

Einen wichtigen Höhepunkt im Kindergartenjahr stellt das all-
jährliche Kindergarten-Schirennen dar. Nicht weniger als 61
Kinder beteiligten sich an diesem Wettkampf am Mühlbichl.
Drei Tage lang - von der Startnummernverlosung bis zur Sie-
gerehrung - herrschte Aufregung pur.Wie schon die Jahre zu-
vor sorgten auch heuer die zwei "Albert" vom WSV für einen
kindgerechten Kurs mit Indianerzelt und Tunnel. Christoph
Mayerl und Georg Küchl verwöhnten uns wieder mit der wohl-
verdienten Jause. 
Das Kindergartenteam sagt Danke für die Unterstützung und
die Kinder freuen sich schon auf das Kindergartenrennen im
nächsten Jahr. (kg)

Unter der Regie von Raiffeisen fuhren die Jugendbetreuer Patrick Rieser und Johannes Werlber-
ger mit den 2 vierten Klassen der Hauptschule in Innsbruck zu den Olympischen Jugendspielen
nach Innsbruck, um in der Olympiahalle am 19.01.2012 dem Finale von den Eisgeschicklich-
keitsbewerben bzw.dem Ice Hockey - Grand Final Skills Challenge Women/Men beizuwohnen,von
denen sich Schüler wie Lehrer überaus begeistert zeigten und für die Einladung herzlich danken.

Einladung
zur

Jahreshaupt-
versammlung

am 
Donnerstag-22.März 2012

um 13:30 Uhr
im Gasthof Post

Tagesordnung

1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Gedenken an die 

verstorbenen Mitglieder
3.   Bericht des Obmanns
4.   Tätigkeitsbericht 

der Schriftführerin
5.   Bericht der Kassiererin
6.   Bericht der Kassaprüfer
7.   Entlastung der Kassiererin
8.   Ehrungen
9.   Ansprachen der Ehrengäste

10.   Allfälliges
11.   Schlussworte

Der Verein lädt anschließend 
zu Kaffee und Kuchen ein.

Wir bitten alle Mitglieder 
um vollzähliges und 

pünktliches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen
Obmann Franz Embacher

mit Vorstand 

Redaktionsschluss 
Akzente_April 2012
• 15. März 2012 •

Bitte um rechtzeitige Abgabe
der Unterlagen von Terminen

und Veranstaltungen.
Digitale Fotos werden nur

in entsprechend guter Qualität
entgegen genommen.



Nach reiflicher Überlegung
ist 2010 der Tischlerbauer
von der Milchwirtschaft auf
Mutter-Kuh-Haltung umge-
stiegen, um den Spagat zwi-
schen zeitaufwändiger Ver-
pflichtungen für Hof, Stall u.
Feld zu schaffen sowie im Zu-
erwerb als Angestellter der
Bergbahn Söll alles unter ei-
nen Hut zu bringen.
Heute sind die Bauersleute
froh, den Umstieg gewagt zu
haben, offensichtlich sind
auch die ihnen anvertrauten
Tiere einverstanden, denn sie
wissen es ihnen mit beson-
derem Fleiß beim Kalben zu
danken,wie Akzente in Erfah-
rung bringen konnte.
Unter den zahlreichen Mut-
terkühen zeichnete sich vor
allem “Mugl” aus,die kürzlich
die Bauersleute zum dritten
Mal mit einem putzmunteren
Pärchen überraschte. Wieviel
Anteil am Erfolg dabei neben
der umsichtigen Pflege zu
Hause auch die Sommerferi-

en auf der hofeigenen Alm
am Hinterstein haben, ist ob
des wiederholten Stallglücks
nicht mehr wichtig. Mit der
Mutter-Kuh-Haltung ist der
Tischlerbauer im erfolgrei-
chen Modell “Tiroler Jahr-
ling” engagiert,das dem Kon-
sumenten hervorragende Pro-

dukte aus heimischer Hand
garantiert u. dem Produzen-
ten die harte Arbeit mit mehr
Lebensqualität honoriert. Die
Freude an der Landwirtschaft
und an der Mutterkuhhaltung
ist ungebrochen und “Mugl”
hat dazu ein herziges Extra
gratis dazugeliefert. 

Im Monat Mai feiern
Fair-Kauf-Laden 
und Family Shop 

das 10-jährige Bestehen.

Mit diesem Jubiläum 
beendet das Team 

vom Fair-Kauf-Laden 
seine freiwillige Arbeit.

Bis Anfang Mai bieten wir 
wie gewohnt alle gängigen 

Lebensmittel an.

Auch eine schöne Auswahl an
Handwerk haben wir zum letz-

ten Mal eingekauft.  

Bis Mai hoffen wir nochmals 
auf viele Kunden die die 

Möglichkeit eines fairen Ein-
kaufs im Dorf nützen.

Das Ladenteam.
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3-faches Stallglück am Tischlerhof

Rosemarie und Hans Exenberger mit “Mugl”, die sie innerhalb von
gut 2 Jahren dreimal hintereinander mit Zwillingen beschenkt hat.

SERVICE • VERKAUF
INSTALLATIONEN

für HEIZUNG und
HAUSWASSERTECHNIK

Treichl Werner
6306 Söll • Sonnbichl 32
Email: t.werner1@aon.at

Gesundheits-& Sozialsprengel Söllandl, 
6306 Söll, Dorf 5

Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt eine/n
Dipl. Gesundheits- u. Krankenpfleger/in

Beschäftigungsverhältnis: nach Vereinbarung
 Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen Team.
 Wir erwarten eine Fachkraft mit Einsatzfreude, selbständiges Arbeiten.
 Möglichst mit eigenem Pkw bzw. Führerschein.

Gerne sind Wiedereinsteiger/innen willkommen!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gesundheits-& Sozialsprengel Söllandl, 6306 Söll, Dorf 5
Tel 05333/20255, Fax 05333/20285
E-Mail  sprengel.soellandl@a1.net Homepage  www.sprengel-soellandl.at

Redaktionsschluss
für April_Ausgabe
15. März 2012

WICHTIGE MITTEILUNG
AN SÖLLER VEREINE
UND INSTITUTIONEN 

Die Befüllung der Kulturständer übernimmt nun
offiziell das Infobüro Söll.
Es wurde ein fixer Tag in der Woche vereinbart: 
der Dienstag - mit einem Kontrollgang.
Aktuelles wird aufgehängt und abgelaufene 
Veranstaltungen werden herausgenommen.

Wir bitten euch Plakate rechtzeitig ins Büro 
zu bringen. Informationsbüro TVB Söll



Am 9. Feber war es wieder so-
weit- Die Schüler der 4. Klas-
sen Volksschule Söll und
Scheffau besuchten uns mit
ihren Klassenlehrern und eini-
gen Eltern in der Hauptschule.
Schüler der 4. Klassen fungier-
ten als Guides und begleiteten
die sehr interessierten Volks-
schüler durch das Haus. So-
wohl die Sportkletterer als
auch die Physikworkshops er-
staunten die Kinder. Unter-
richtsbesuche in verschiede-
nen Fächern begeisterten ge-
nauso wie die Präsentation ei-
ner elektronischen Tafel. Auch
die Lego League machte die

Kinder neugierig, der Blick in
die Küche führte zu  knurren-
den Mägen. Diese konnten mit
einer gesunden Jause gestillt
werden, bei der sich die Söller
und Scheffauer Kinder schon
beschnuppern konnten. Reges
Interesse zeigten auch die El-
tern an den umfassenden Aus-
bildungsmöglichkeiten an un-
serer Schule. 

Danke an alle Besucher für ihr
Interesse und allen Schülern
und Lehrern, für die  Organisa-
tion dieses Tages. (hs).
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Tag der offenen Tür in der Hauptschule

LFI und Bäuerinnen laden 
zum Stickkurs ein

Gestickter Hausschatz - 
Weihekorbdecke für Ostern

Inhalt:  Decke mit österlichen Motiven, 
in Kreuzstich für den Ostertisch oder für den Korb 
zur Speisenweihe, aus hellem Leinen und rotem 
Vierfach-Stickgarn, mit Hohlsaum.

Veranstaltungsort: Söll - Hauptschule (Vereinsraum)

Termin: Montag, 12. März 2012, 19.30 Uhr
(6 UE - 2 Abende)
weiterer Termin nach Vereinbarung

Kursleiterin: Barbara Fürst

Kosten: € 28,- (plus Materialkosten)

Anmeldung: bei OB Elisabeth Bliem E-Mail: 
E-Mail: bliem@bichlhof-soell.at
oder Tel. 05333 5632 bzw. 
0664 3294265 bis spätestens 05. März

Die Söller Bäuerinnen und das LFI freuen 
sich auf deine Teilnahme!

Am Freitag, 20.01.2012 fuhren die Schüler der Hauptschule
nach Igls zum Patscherkofel, um die ehemalige Schülerin Chri-
stina Ager beim Slalom anzufeuern. Ausgerüstet mit Plakaten,
Fahnen und Hupen hatten wir trotz kalten Wetters eine großar-
tige Stimmung, vor allem als Christina nach dem 1. Durchgang
auf Medaillenkurs lag. Leider wurden alle Hoffnungen durch ei-
nen Sturz im 2. Durchgang im Schnee begraben, trotzdem sind
wir sehr stolz auf die zweifache Medaillengewinnerin.
Wir möchten uns bei der Gemeinde Söll,dem Tourismusverband
und bei der Liftgesellschaft für die Einladung bedanken. Es war
ein unvergessliches Erlebnis für uns alle! (Julia und Melanie).
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EHRENSCHUTZ
Paula Eisenmann
Abgeordnete zum Tiroler Landtag
Hans Eisenmann, Bürgermeister
Oswald Mayr, Kapellmeister
Ager Karin, Hotel Alpenschlössl

Z´SAMMKEMMA UND HELF´N
Alle Spenden und Gelder der Veran-
staltung werden für den Familienfonds
gesammelt und somit kann über den
kurzen Weg in Not geratenen Familien
anonym geholfen werden.

Ein herzliches Dankeschön an unse-
re Sponsoren, Vereine und allen
Unterstützern !

AUSRICHTER UND PARTNER
WSV Söll, Gemeinde Söll und Informa-
tionsbüro Söll

Wir bedanken uns
bei unseren langjährigen Pächtern
Aloisia und Herbert
und wünschen ihnen alles Gute 
für die Zukunft

Ab 
Sommer 2012

suchen wir 
für unser/e 

Restaurant/Pension
Kaiserstub´n 
neue Pächter

Anfragen unter Tel.

0664 -1572388

Elfriede u. Johann Astner 
U-Hauning 28 • 6306 Söll



5 Jahre Söll
Olaf Lachmann
untergebr. bei: Katharina Somogyi
Familie Riedel
ugbr. bei: Fam.Hörl,Vordertagleit
Wendy & Robert Slight
untergebracht bei: Chalet Tannenhof
Annegret Maleszka und Otmar
Benner untergebracht bei:
Genusslandhotel Hochfilzer
Dr. Ariane Maleszka
ugbr.bei: Genusslandhotel Hochfilzer
Marco Nagel untergebracht bei:
Genusslandhotel Hochfilzer
Connie Voskuijl untergebracht bei:
Schellhorn Michael, Rückstegen
Daria und Frank Hilpisch
untergebracht bei: Pens. Kaufmann
Ute und Sven Eismann
untergebracht bei: Haus Mary
Michelle und Ronald Eismann
untergebracht bei: Haus Mary
Tashiva und Elke Geisen, 
Randolf Walter
untergebracht bei: Haus Mary

Meike Molitor untergebracht bei:
Bio-Bauernhof Knolln
Eva, Moritz und Jürgen Rist
untergebr.bei: Bio-Bauernhof Knolln
Heinrich Scharpenberg
untergebracht bei: Rosi Obwaller
Ernst Schrader
untergebracht bei: Rosi Obwaller
Heike und Thomas Ottilie
untergebracht bei: Rosi Obwaller
Naomi de Rooij
untergebracht bei: Pension Edelweiss
Jean & Arthur Ellwood
untergebracht bei: Anneliese u.
Hans Feyersinger
William Kent
untergebracht bei: Haus Barbara
Lianne Haansema
untergebr. bei: Michael Feyersinger
Reiner Saatkamp untergebracht bei:
Rosi & Ignaz Obwaller
Margret & Dieter Terinde unter-
gebr. bei: Rosi & Ignaz Obwaller
Frank & Christopher Hickey
untergebracht bei: Kaiserblick

Merlin John Sanders
Gerry Amblin

Familie Lehmann
untergebracht bei: Maria Hochfilzer
Ann & John Richards
untergebracht bei: Margit Raffeiner
John Flemans
untergebracht bei: Margit Raffeiner
Peter Wittgen
untergebracht bei: Pension Mitterer

Pascal van Hulst
Yvonne & Leonardus van Hulst
untergebr.bei H.Amalie–Fam.Treichl
Sue Richman untergebracht bei
Gasthof Christophorus

10 Jahre Söll
Katharina Paschen untergebr. bei:
Genusslandhotel Hochfilzer
Anna Paschen untergebracht bei:
Genusslandhotel Hochfilzer

Ruth u. Otto Middeldorf ugb. bei:
Genusslandhotel Hochfilzer
Maria Große
untergebr. bei: Katharina Somogyi
Familie Passavanti
untergebracht bei: Peter Bichler
Familie Heyer
ugbr.bei: Franziska Horngacher
Natasja Claven
untergebracht bei: Schellhorn Micha-
el, Rückstegen

Sabine Handler untergebracht bei:
Maria Ortner, Steinerhäusl
Brigitte und Gerhard Wagner
untergebr. bei: Pension Kaufmann
Annette und Rob Hobma
untergebracht bei: Haus Mary
Arno Bril untergebracht bei: Michael
Feyersinger
Werner Wielage untergebracht bei:
Rosi & Ignaz Obwaller
David Jones

Söller Akzente 

Dank und Gratulation unseren treuen Gästen

Ehrung am 25.01.2012

Ehrung am 04.01.2012

Ehrung am 01.02.2012

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stamm-
gäste wieder ein rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am
• 28.12.2011                                 • 04.01.2012                                     • 11.01.2012
• 18.01.2012                                 • 25.01.2012                                     • 01.02.2012
die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.
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Eine besondere Würdigung -
verbunden mit herzlicher Gra-
tulation und Anerkennung ge-
bührt Hilde und Winfried Hil-
pisch für 50 Jahre Urlaub-
streue zu Söll (untergebracht
bei Pension Kaufmann)

Ehrung am 01.02.2012



Margaret Trowell
untergebracht bei: Margit Raffeiner
Kristin & Eberhard Freymann
untergebracht bei: Magdalena Egger
Wilma & Bert Bosch ugbr. bei: 
Maria Ortner – Steinerhäusl
Richard Leech untergebracht bei
Gasthof Christophorus
Familie Löser
untergebracht bei Odilia Ehammer
Paulina & Cornelius Heuvel-
mans untergebracht bei Herold
Familie Hildebrandt
Jonas Lange
untergebracht bei Bauernhof Knolln

15 Jahre Söll
Cornelia u. Albert Paschen ugbr.

bei: Genusslandhotel Hochfilzer

Inge und Heinrich Waltenberg
untergeb. bei: Genusslandhotel
Hochfilzer

Barbara u. Huibertus Korsuize
untergebracht bei: Schellhorn Micha-
el, Rückstegen
Monique und Peter Obdam
untergebracht bei: Schellhorn Mich.
Peter Fearon
untergebr. bei: Hotel Postwirt
David Frisb untergebracht bei: 

Fam. Bliem – Bichlhof
Anna & Johannes Simon Berg-
mans untergebracht bei:

Aloisia Niederacher
Hendrika-Johanna & Geritt-
Willem Arentsen untergebracht bei:

Aloisia Niederacher
Katrin Lange
untergebracht bei Bauernhof Knolln
Steffen & Cornelia Doering
untergebracht in der Hexenalm
Andreas & Kathrin Petzold
untergebr.bei Rosi & Ignaz Obwaller
Lian & Sege Broere
untergebracht bei Raffeiner

20 Jahre Söll
Marga Elberse und Cor van Wijk
untergebracht bei: Theresia Maier
Roger Radford
untergebracht bei: Hotel Postwirt
Philip Sumner untergebracht bei:

Fam. Bliem - Bichlhof

25 Jahre Söll
Gerard Voskuijl untergebracht bei:

Schellhorn Michael, Rückstegen
Hans Wielens untergebracht bei:

Michael Feyersinger

30 Jahre Söll
Margaret & Paul Hirst
untergebracht bei: Haus Gratz

Mieke Briel untergebracht bei:

Michael Feyersinger

Thea & Harm Wielens
untergebracht bei: 
Michael Feyersinger
Anita Vermaat
untergebracht bei: Angerer
Michael Müller
untergebracht bei Raffeiner
Dorte Mogensen
untergebracht bei 
Rosi & Ignaz Obwaller

50 Jahre Söll
Hilde und Winfried Hilpisch
untergebracht bei: 
Pension Kaufmann

Treffpunkt für die angemeldeten
Stammgäste & Vermieter beim
Infobüro Söll um 16:30 Uhr.
Fotos: TVB-Infobüro
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Nächtigungszahlen
Jänner 2012

11  105.375
12  110.115

11   44.942
12   45.783

11   47.461
12   45.394

11   88.580
12   91.950

11 286.358
12 293.242

Ellmau
+ 4,5% 

Going
+ 1,9%

Scheffau
- 4,4%

Söll
+ 3,8%

Gesamt
+ 2,4%

Herzlichen Glückwunsch unseren Stammgästen
zum Treuejubiläum 

Tourismusverband und Vermieter freuen sich, so viele treue Gäste anlässlich ihres Jubiläums na-
mentlich würdigen zu können und bedanken sich für die langjährige Treue,die sie dem Quartierge-
ber, Söll und der Region am Wilden Kaiser entgegenbringen.

Ehrung am 18.01.2012

Ehrung am 28.12.2011

Ehrung am 11.01.2012



Super Aktionen auch im März!

Seit Februar bieten wir unseren Kunden 
jeden MITTWOCH von 14:00-19:00 Uhr

• Fußpflege
• Nagelmodellage (Gel oder Acryl) und 
• Nagelverstärkung mit Katharina Aschaber an.

Noch heute Termin vereinbaren und einen Beautynach-
mittag mit Maniküre, Pediküre und Haarstyling buchen!
Termine und Preise gibt’s unter oben angeführter Tele-
fonnummer und natürlich bei uns im Salon.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Eure Maria, Sarah und Christina

PS: Besucht und jetzt auf Facebook und findet tolle 
Angebote und Aktionen…

14 Söller Akzente 

Kürzlich waren René Küstner,Patrick Rieser u. Johannes Werl-
berger als Jugendbetreuer der Raiffeisenbank Söll-Scheffau
in die Hauptschule gekommen, um mit den dritten Klassen
anhand des “Schuldenspiels” den richtigen Umgang mit Geld
zu simulieren und daraus die richtigen Schlüsse für´s Leben
zu ziehen. Gottlob schadlos bekamen interessierte Schüler
mit,wie schnell das Taschengeld weg ist,wenn man den Kon-
sum,diverse Wunscheinkäufe, das Handy nicht im Griff hat. 

Raiffeisenbank übt in der HS Söll
den richtigen Umgang mit Geld

05333 - 43210

News

APPARTEMENT
für 2 Personen

in Zentrumsnähe
dringend gesucht

unter Tel.
0699 - 14408954
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Info: Prok. Josef Hirzinger
Tel. +43/5358/2078/520

WWW.RAIFFEISEN-GOING.AT

WWW.RAIFFEISEN.AT/SOELL-SCHEFFAU

Obige sowie weitere interessante 
Immobilien  per QR-Code

3 großzügige Wohnungen
von ca. 104 m2 bis 120 m2 Wfl. ab KP. € 198.000,--

Attraktiver Hausanteil m. ca.500 m2 Gartenfl.,
ca. 150 m2 Wfl.                                 KP. € 398.000,--

Grundstück im Dorf mit Kaiserblick 
ca. 980 m2 KP. € 550,--/m2

Landhaus m. Einliegerwohnung, 
ca. 160 m2 Wfl.                                 KP. € 420.000,--

Grundstück, ca. 600m2

auf 3 Seiten unverbaubar                   KP. € 249,--/m2

Erstbezug - Penthousewohnung
ca. 84 m2 Wfl. KP. € 295.000,--

Gartenwohnung m. Wintergarten,
ca.120m2                                                                               KP. € 370.000,--

Eigentumswohnung in Toplage,
ca.130m2  Wfl.                                 KP. € 415.000,--

Mehrfamilienhaus in begehrter Lage,
ca.326m2  Wfl.                                 KP. € 1.215.000,-

oder

- ca. 122 m2 Wfl., 
- ca. 260 m2 Grundfläche
- 3 Schlafzimmer, 2 Badezimmer, 2 WC 
komplett ausgestattete Einbauküche,    
tolles Wohnzimmer m. Kachelofen etc.

- Parkettboden, Infrarotkabine, 
Garten, Terrasse

- 2 Autofreistellplätze

KP. € 298.000.-

Wörgl: Sehr gepflegtes Reihenhaus in schöner Ruhelage

Söll

Söll

Scheffau

Schwoich

Schwoich

Ellmau

Ellmau

Ellmau

Ellmau

IMMOBILIEN

Wir suchen dringend
Immobilien

für unsere vorgemerkten Kunden!
Häuser/Wohnungen/Grundstücke/Betriebsobjekte/Wald

ÄNDERUNGEN BEI DER 
EINKOMMENSTEUER IM JAHR 2012

HOHERE KOSTEN BEI DER 
EINTRAGUNG INS GRUNDBUCH

Alleinverdiener 
ohne Kinder

Seit 2011 steht Steuerpflichtigen
kein Alleinverdienerabsetzbetrag
mehr zu, sofern sie keine Kinder
haben, für die sie Familienbeihil-
fe beziehen. Dies gilt auch wei-
terhin – es sollen jedoch die fol-
genden daran anknüpfenden Be-
stimmungen weiterhin begün-
stigt sein:

Bei den Topfsonderausgaben er-
höht sich der Höchstbetrag um €
2.920,00 und
bei den außergewöhnlichen Be-
lastungen vermindert sich der
Selbstbehalt um einen Prozent-
punkt.

Ab 2012 auch, wenn: 
dem Steuerpflichtigen kein Al-
leinverdiener- oder Alleinerzie-
herabsetzbetrag zusteht, er aber
mehr als sechs Monate im Kalen-
derjahr verheiratet oder einge-
tragener Partner ist, vom (Ehe-)
Partner nicht dauernd getrennt
lebt und der (Ehe-) Partner Ein-
künfte von höchstens € 6.000,00
jährlich erzielt.

Zu den Topfsonderausgaben
zählen z.B. Beiträge für be-
stimmte Versicherungen, Auf-
wendungen für Wohnraumschaf-
fung und –sanierung, Beiträge
zur Errichtung einer Eigentums-
wohnung oder eines Eigenheims.

Jeder, der ein Grundstück er-
wirbt, muss sich ins Grundbuch
eintragen lassen. Im Zuge dieser
Eintragung ist die Grundbuch-
Eintragungsgebühr zu entrichten.

Änderung bei 
Schenkung oder Erbe

Anlässlich eines Urteils des Ver-
fassungsgerichtshofes (VfGH)
wird es zu einer Änderung bei
der Berechnung der Grundbuch-
Eintragungsgebühr kommen. Die
Änderung betrifft nur unentgelt-
liche Erwerbe (z.B. Schenkung
oder Erbe).

Derzeitige Regelung

Die Grundbuch-Eintragungsge-
bühr beträgt derzeit 1,1 % der
Bemessungsgrundlage. Die Be-
messungsgrundlage stellt grund-
sätzlich der im Kaufvertrag fest-
geschriebene Kaufpreis des
Grundstücks dar. Bei einer un-
entgeltlichen Übergabe ist die
Gebühr vom Einheitswert zu be-
rechnen.

Urteil des VfGH

Laut dem Verfassungsgerichtshof
stellt der Einheitswert keine ge-
eignete Grundlage für die Be-
rechnung dar. Der Einheitswert
wurde jahrelang nicht an die
tatsächliche Wertentwicklung an-
gepasst. Die derzeitige Ermitt-
lung führt daher zu unsachlichen
Ergebnissen und ist veraltet.

Tatsächlicher Wert

Die Regierung hat bis 31.12.2012
Zeit, die derzeitige Regelung neu
zu gestalten. Andernfalls wird die
Grundbuch-Eintragungsgebühr
vom tatsächlichen Wert des
Grundstücks (gemeinen Wert) be-
rechnet. In einigen Fällen kann
das zu einer erheblichen Er-
höhung der Kosten für die Ein-
tragung ins Grundbuch führen.
Ob sich die Regierung für eine
andere Neuregelung entscheidet,
bleibt noch abzuwarten.

Anfragen & Auskünfte:   Tel. 05333 - 20380 - 0
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Vor gut 5 Jahren hat Roman
nach einem Schiunfall ein
Leben im Rollstuhl annehmen
müssen.Vieles hat zusammen
gespielt, dass er danach eine

Karriere im Behindertensport
gewagt und in der Saison 09/
10 den Sprung gleich in den
Europacup geschafft hat. Auf
Grund seines Talents u. Trai-
ningsfleißes wurde er in der
letzten Saison bereits in den
B-Kader aufgenommen. “Ro-
man hat sehr viel Potenzial
und ist erst am Anfang einer
langen und hoffentlich erfol-
greichen Karriere. Sein eno-
mer Ehrgeiz und die Freude
am Skilauf geben ihm das
nötige Rüstzeug, um in allen
Disziplinen stark zu sein...”,
resumiert Manuel Hujara na-
mens der Funktionäre.
Während im vorangegange-
nen Weltcuprennen eine ge-

brochene Radaufhängung am
Moniski alle Hoffnungen auf
weitere WC-Erfolge vereitelte
gelang ihm dann in Tignes in
Frankreich das Topziel dieser
Saison: Roman schaffte das
Punktelimit für den Speed-
weltcup, womit er ab März fix
für den Weltcupzirkus qualifi-
ziert ist. Bei Redaktions-
schluss war Roman als großer
Mitfavorit bei den Österr.
Meisterschaften in Lackenhof
im Einsatz, deren Ergebnisse
redaktionell leider nicht
mehr berücksichtigt werden
konnten. 
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GESUNDHEITS- und

SOZIALSPRENGEL 
SOLLANDL
6306 Söll, Dorf 5
Tel. 05333/20255
Fax  05333/20285

E-Mail                   sprengel.soellandl@a1.net 
Homepage www.sprengel-soellandl.at

Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11 Uhr

Brauchen Sie Rat oder Hilfe bei der Pflege
bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen?

Unser Angebot:
MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE
Diese Pflege ersetzt einen Krankenhausaufenthalt und wird von den
Kassen übernommen.

HAUSKRANKENPFLEGE
Alle Pflegemaßnahmen und Tätigkeiten zur Versorgung und Unter-
stützung im häuslichen  Umfeld, wie:  Körperpflege, Mobilisierung,
Prophylaxen, Anleitung von Angehörigen …

HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG
Umfasst Aktivierung und Hilfestellung bei den Verrichtungen des
täglichen Lebens.

UNTERSTUTZUNG FUR PFLEGENDE ANGEHORIGE
Anwesenheit einer Betreuungs- bzw. Pflegeperson zu einem er-
mäßigten Stundensatz, der vom Sprengel gestützt wird und die An-
gehörigenpflege erleichtern soll.

ESSEN AUF RADERN
Hauszustellung von täglich frisch gekochten Menüs durch ehrenamt-
liche Fahrer(innen)

KOSTENLOSE BERATUNG
Eine diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin steht euch für
alle pflegerischen Anliegen und Fragen jeden ersten Mittwoch im
Monat von 10 – 11 Uhr im Sprengelbüro zur Verfügung. 
Unser gesamtes Pflegepersonal ist kompetent, spontan, individuell,
flexibel und diskret.

VERLEIH VON HEILBEHELFEN
Pflegebett, Rollstuhl, Toilettenstuhl, Gehhilfe, Badelift, Dusch-
hocker, etc. können bis auf Weiteres an Einheimische, aufgrund der
hohen Spendenbereitschaft kostenlos verliehen werden.

TREFFPUNKT TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“ jeden Montag von 14.30 – 16.00 Uhr
im Pfarrzentrum Söll. Auch Anfänger sind jederzeit willkommen.

Roman Rabl erobert erstmals
Podestplatz bei Weltcuprennen

Nach zweiter Laufzeit im 1.Durchgang beim Weltcupslalom von
Molina stand Roman R. am Ende auf Platz 3 und blickt gleich
im ersten Jahr seines Weltcupeinsatzes vom Siegespodest. “Is
des cool. I kann´s fast nu net glab`n. Vielen Dank an alle, die
mich so toll unterstützen !” streut der sympathische Moniski-
Rennläufer Trainerteam und Fangemeinde Rosen. 

Roman mit “Überflieger” Andi
Goldberger bei einer der Charity-
Veranstaltungen,die den Behin-
dertensport unterstützen.

AUS DEM TERMINKALENDER MÄRZ 2011

03.03. WSV 31. Raika Cup – 3. Bewerb
10.03 WSV Ted Kaufmann Seilrennen
11.03. Konzert mit Ensemble NovoCanto

24.-25.03. Bundesligafinale der Sportschützen
22.03 Jahreshauptversammlung Seniorenbund
31.03 Söller Betriebsschirennen
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Klarer Sieg für Bergwacht Söll
bei Dorfmeisterschaft im Eisschießen

Vereinsmeisterschaften der Eisschützen
am 5.Februar 2012 • Ergebnisse

Das Team der Bergwacht - Dorfmeister 2012: Sebastian Kogler,
Franz Maier,Simon Zott und Matthias Sillaber mit Sportreferent
Ing. Wolfgang Knabl. 

Am 28. Jänner haben die Eis-
schützen wieder zur prestige-
trächtigen Dorfmeisterschaft
geladen, zu der sich 25 Mann-
schaften aus den verschieden-
sten Vereinen eingefunden ha
ben und das Super-Eis für hei-
ße Auftritte testeten.
In spannenden Runden kri-
stallisierten sich nachstehen-
de Gruppensieger heraus:
Gruppe BLAU brillierte der Ka-
meradschaftsbund II, in der
Gruppe ROT siegte die FF Söll

I und die Gruppe GRÜN führte
die BERGWACHT an, um im Fi-
nale überlegen den Dorfmei-
stertitel zu gewinnen. Platz 2
ging an die Freiwillige Feuer-
wehr und Rang 3 an den Ka-
meradschaftsbund. Nach der
heißen Schlacht der Eisstöcke
folgte mit der unterhaltsamen
Preisverteilung noch ein hei-
ßer Wettbewerb der necki-
schen Worte für Bessere und
“ferner-liefen” Teams.

Raiffeisen Landescup in Söll
Lob für WSV Söll und Bergbahnen

Alpine Akrobatik pur - Florian Herovitsch, der schnellste Söller
beim Slalom/Landescup in Söll.

Söll war Ende Jänner wieder
einmal Austragungsort von
zwei alpinen Landescupren-
nen. Die besten Nachwuchs-
rennläufer aus ganz Tirol fuh-
ren in Hochsöll um die besten
Platzierungen. Eine selektive
Rennstrecke die von den
Bergbahnen Söll wieder in ei-
nen renntauglichen Zustand
versetzt wurde forderte von
den jungen Athleten alles ab.
Über 50 freiwillige Helfer des
Schiclub Söll waren an jedem
Renntag im Einsatz um diese
Veranstaltung in gewohnt
perferkter Manier abzu-
wickeln.
Aber auch in sportlicher Hin-
sicht waren die Wettkämpfer
des WSV Söll bei diesen Ren-
nen stark vertreten. Nicht we-
niger als 5 Teilnehmer stellte
der Schiclub, die alle mit viel

Einsatz und Eifer dabei waren.
Beim samstägigen Slalom
klassierte sich Florian Hero-
vitsch als bester Söller auf
dem hervorragenden 17.
Rang. Beim Riesentorlauf am
Sonntag wurde Theresa Peer
Zwölfte in ihrer Klasse.

Der Präsident der Tiroler Ski-
verbandes, Werner Margreiter,
der am Samstag sich persön-
lich nicht nur von den Lei-
stungen der jungen Sportler
überzeugen konnte, war auch
von der Organisation dieser
Veranstaltung durch den WSV
Söll mehr als zufrieden und
zollte dem Obmann Albert
Koller mit seinen Mannen und
auch den Bergbahnen Söll
seinen größten Respekt.
©Martin Hörl 

Senioren
1. Schachner Josef..........139
2. Sillaber Mathias...........130
3. Bachler Michael...........127
4. Zott Michael................124
5. Strasser Jakob.............117

Damen
1. Rass Marianne.............126
2. Zott Lisbeth................106

3. Bliem Vroni.................101
4. Sillaber Lydia................89
5. Schachner Annemarie.....83

Herren
1. Kelz Robert................126
2. Koller Fabian..............121
3. Zott Harald................114
4. Lanner Andreas...........113
5. Eisenmann Georg........112

Kindergarten-Olympia-
de am 19.02.1987:
Rund 50 Pistenflöhe
messen sich bei einem
tollen Schirennen. Die
“Klassensiege” gehen
an Thomas Niederacher
(6jähr.) Johanna Simo-
nini (4jähr.) und Andi
Pals (5jähr.) im Eh-
renspalier von Sepp Em-
bacher, Bgm.Sepp Ager
und Kindergartenleite-
rin Kathi Gratz.

WSV-Vereinsmeister-
schaften 1987
Nach spannenden Ren-
nen wurden Sabine Hof
bauer (geb.Ortner) und
Hannes Weiss zu den
Vereinsmeistern des
WSV ´87 gekürt. Beim
Langlauf holte sich
Andreas Exenberger
den Meistertitel. In der
Kombination (RSL/LL)
siegte Hannes Weiss
vor Sepp Mayr.Vor 25 Jahren

Vor 25 Jahren



Der Gemeinderat beschließt
für das Jahr 1987 einen Bud-
getvoranschlag von 32,16 Mio
Schilling. Weitere 1.794.000,-
Sch. sind im ao.Haushaltsplan
veranschlagt. 

Neben dem gewohnten And-
rang zu Schwimm-und Gymna-
stikkursen landet die Erwach-
senenschule mit dem 5.Trach-
tennähkurs mit Hilde Letten-
bichler einen weiteren großen
Erfolg. 

Der geplante Faschingsgsang
muss aus mangelnden Hoppa-
las aufgeschoben werden.
Nach Auftritten im ZDF wur-
den die Tiroler Nachtschwär-
mer von Karl Moik in den Mu-
sikantenstadl (12.2.87)einge-
laden.

Am 27.01.87 findet der 31.Sal
venpokalcup statt. 150 Renn-
läufer hatten gemeldet. Sieger
wurde Hannes Spieß vom SC
Arlberg.

Pfarrer Fritz Schiestl bereitet
eine umfassende Renovierung
der Stampfangerkapelle vor.In
der Planung geht man von
ca.4 Millionen Schilling aus,

Bei einem Söller Wirtschafts-
gipfel gibt der Geschäftsführer
der Bergbahnen Alois Kauf-
mann bekannt, dass der Lift
eine 80 Mio.Sch.teure Gondel-
bahn von Söll nach Hochsöll

zu bauen gedenke.Damals gab
es als Talstation noch die Va-
riante II mit Standort beim
Frei-Brunnhof.

Die Söller Florianijünger müs-
sen beim Eisschießen gegen
die Musikkapelle eine schwere
Niederlage einstecken.Sie be-
kommen den Marsch geblasen
und müssen Braten und Bier
bezahlen. (5 : 1 Endstand)

Das Damenquartett des EV
Söll gewinnt bei der Landes-
meisterschaft Bronze, die Her-
ren qualifizieren sich für die
Oberliga.

Im Februar feiert Alois Schroll
25 Jahre seiner Tankstelle.

Am 28.Februar lädt der WSV
Söll zum traditionellen Schi-
und Maskenball, bei dem zum
Auftakt die Preisverteilung
der Vereinsmeisterschaft vor-
genommen wird. Die Vereins-
meister 1987 heißen Sabine
Hofauer (geb.Ortner) u. Han-
nes Weiss. Im Langlaufbewerb
siegt Andreas Exenberger. In
der Kombiwertung aus LL und
RSL siegt Hannes Weiss.

Am 28.Februar finden in Söll
die Landesskimeisterschaften
der Tiroler Pflichtschullehrer
statt. Die Gemeinde brilliert
nicht nur mit mustergültiger
Organisation, sondern erobert
sich mit HD Ernst Wechner u.

HL Helmut Müller & CO einen
überlegenen Sieg in der Team
wertung.

Ein Bombenerfolg war die
vom FVV Söll initiierte “Flie-
gerolympiade vom 8.-13.März
bei der im Rahmen der IASF
Ski-Weltmeisterschaft der int.
Luftfahrtgesellschaften 36
Airlines aus 13 Nationen in
Söll um die Meisterwürden
kämpften.

Christian Strasser - Bauer  am
Schösserhof/Paisslberg bringt
seine schicksalshaften Erleb-
nisse seiner 5-jährigen Gefan-
genschaft am Elbrus zu Papier
Das Buch, das vom renommo-
erten Böhlauverlag herausge-
bracht wird, erntet in Fach-
kreisen viel Anerkennung.

Am 22.März 1987 sind die
Söller/innen zur Pfarrgemein-
deratswahl gerufen. Zum PGR
Obmann wird Feldwebelwirt
Andreas Vötter gewählt.

Bei der Ski-Olympiade der  VS
Söll am 6. März 1987 avancie-
ren Sabine Exenberger u. Gün
ther Embacher zu den Schüler
meistern. Als begehrten Preis
gibt es der neben Ansteckna-
del den obligaten Faschings-
krapfen bzw. eine “Oransch”. 

Beim Hauptschulskitag holen
sich Helga Treichl und Markus
Wittner die Meisterkronen.
Quellenhinweis: ©dorfchronik_jz

Fortsetzung Seite 19

Vor 25 Jahren
Aus der Chronik
des Jahres 1987
Teil I

Kursleiterin Hilde Lettenbichler mit ihren feschen Diandl`n
im gekonnt selbst gefertigten Trachteng´wandl.

Unter der Regie von Paula Eisenmann wird Söll zur Vorzeigege-
meinde im Mülltrennen u. Wertstoffsammeln. Im Bild mit Bgm.
Josef Ager und Josef Koller als Mitglied des Arbeitskreises.

Das Münchner Faschingsprinzenpaar, Monika I. und Werner
III. geben sich in Söll die Ehre des Besuchs bei Toni Hechen-
berger, um ihm als “Präsident des FC Söll” zum 40. Geburtstag
zu gratulieren.
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Am 21.März 1987 findet das
11. Söller Betriebsschirennen
statt, bei dem sich Clemens
Stoll den Tagessieg holt. Bei
den Damenteams siegt das
Team IV der Schischule Emba-
cher, bei den gemischten M.
siegt die Fam. Mödlinger, bei
den Herrenmannschaften ein
Team vom Reisebüro Stoll.

Die Gemeinde entschließt sich
ganz spontan für den Ankauf
von 3000 m2 Grund für die
Realisierung zentraler Park-
platzbewirtschaftung hinter
Postwirt-Gemeindeamt-Whisky
Mühle. Er soll Platz für 8 Bus-
se und ca. 85 PKW`s bieten.
Das verlockende Preisangebot
seitens des Grundeigentümers
soll 1.450,-öS gelautet haben.

Eine rege Bautätigkeit gibt es
in der Postwies, wo nach dem
Ankauf (im Jahre 1985) 26 Ei
genheime entstehen u. 1987
mit dem Bau mehrgeschoßi-
ger Wohnblocks begonnen

wird. Kurz wird überlegt,in die
sem gemeinde-eigenen Areal
ein Schulzentrum zu schaffen,
nachdem in der alten VS Söll
akuteste Raumnot herrscht u.
zwei Klassen auswärts unter-
richtet werden müssen.

Der WSV Söll beendet eine er-
folgreiche Rennsaison mit der
Endpreisverteilung zum 7.Rai-
feissen-Cup´87 im Gasth.Feld-
webel. 

Die Jungbauernschaft/Landju-
gend Söll lädt zu einem Tanz-
kurs mit der Tanzschule Polai
aus Innsbruck ein.

Die Erwachsenenschule ladet
ein zu einem Trachtennähkurs
unter dem Motto “Vom Hirten
hemd bis zum Trachtenjanker,

weiters zu einem Vollwertkoch
kurs, zu einem Gitarrekurs für
Erwachsene sowie zu den gut
besuchten Schwimmkursen für
Kinder wie Erwachsene.

Die Wintersaison 86/87 weist
283.280 Nächtigungen oder
ein Minus von 0,18% gegenü-
ber dem Vorjahr aus.
Josef Mayr und Brigitte Tau-
cher gewinnen die 7.Ski-Ten-
nis-Kombination des TC Söll.

Zu Ehren aller Mutti´s u´.Omas
veranstalten Haupt- und Volks
schule am 8.Mai ein buntes
Muttertagsprogramm,für das
der Turnsaal in einen blumen-
geschmückten Festsaal umge-
wandelt wurde und Kinder als
Sänger und Musikanten über-
zeugen.

Den Höhepunkt des Söller Faschings sollte auch 1987 wieder
der traditionelle Faschingsgsang bilden.Leider sind den Textern
(VD Josef Huter u. Franz Hild) zu wenig Hoppalas zugetragen
wurden,sodass die Veranstaltung verschoben werden musste. Anlässlich des Frühjahrskon-

zertes am 10. & 11. April
wird Jakob Mitterer für 55-
jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt.

Die Mannschaftswertung ging an den Bezirk Kufstein mit Erich
Schwarz (Brandenberg), Brunhilde Schneider (Rattenberg),
Ernst Wechner (Söll), Elisabeth Ranacher (Kufstein), Helmut
Müller (Söll) und Alexander Holaus (Wildschönau).
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WtÇ~átzâÇz
Für die große Anteilnahme und die Zeichen der Verbundenheit,
welche wir beim Abschied von unserer lieben Mutter,Oma,
Uroma und Schwiegermutter, Frau

YÜ|xwt [≠ÜÄ  “Küchlpoit-Frieda”

erfahren durften, möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten herzlich bedanken.
Besonderer Dank gebührt:
• Herrn Pfarrer Josef Goßner und den Ministranten
• dem Kirchenchor und den Bläsern für die schöne Messe
• der Bundesmusikkapelle für die musikalische Umrahmung
• den zahlreichen Kassettlfrauen für das Ehrengeleit
• dem Vorbeter und den Mesnerleuten
• dem Hausarzt Dr. Klaus Auer sowie dem Sozialsprengel
• für die Kranz-, Blumen-, Kerzen- und Messspenden

sowie die Spenden zugunsten des Sozialsprengels Söllandl

Söll, im Februar                                                Die Angehörigen 

PANORAMABAD

NEWS

Werte Bevölkerung,
in Kürze  
findet Ihr 

auf der Internetseite
www.panoramabad-soell.at

die Pläne 
zu unserer neuen Anlage

und weitere Details!

Redaktionsschluss
für April_Ausgabe
15. März 2012
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